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DBB-Chef Peter Heesen kontert Wolfgang Clement 
 
(red) „ Das Beamtensystem ist zeitgemäß und wettbewerbsfähig.“ Mit dieser 
Kernthese hat der Bundesvorsitzende des Deutschen Beamtenbundes (DBB), Peter 
Heesen, in einem „Offenen Brief“ dem ehemaligen nordrhein-westfälischen 
Ministerpräsidenten und Bundeswirtschaftsminister Wolfgang Clement energisch 
widersprochen. Der Politiker hatte in einem Gastkommentar für die Welt am Sonntag 
(Ausgabe vom 05.07.2009) unter der Überschrift „Stellt bloß keine Beamten mehr 
ein“ für einen Umbau des öffentlichen Dienstes plädiert. Das Grundgesetz solle 
geändert und  keine Beamten mehr eingestellt werden. Der DBB-Chef wörtlich: „Als 
ehemaliger Regierungschef Nordrhein-Westfalens und Minister im Bundeskabinett 
konnten Sie sich jahrelang auf die Leistungsfähigkeit und das Engagement der 
Beschäftigten des öffentlichen Dienstes verlassen. Sie wissen also um die hohe 
Qualität der Beamten und Angestellten.“ Der neue BRH-Bundesvorsitzende Dieter 
Berberich hatte es als erschreckend bezeichnet, wie ein ehemaliger SPD-
Bundesminister auf einem Auge ausschließlich auf den öffentlichen Dienst fokussiert 
seine Kritik und Häme ausschütte, ohne auf dem anderen Auge die Entwicklungen in 
der so genannten freien Wirtschaft und die politischen Entscheidungen zu sehen 
(vgl. BRH-Aktuell vom 06.07.2009). 


